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Das Programm beinhaltete eine Mischung aus spontanen und fixen Anlässen. 
Anfang Jahr standen mehrere Daten für Anlässe zum Thema Lawinen im Alpinen 
Museum zur Auswahl. Im Rahmen der Ausstellung „Der weisse Tod“ besuchten wir 
den Anlass „Nachrichten vom weissen Tod“. Ein sehr interessanter Vortrag, der 
zeigte, wie die Medien früher und heute solche Ereignisse darstellen. Der Vergleich  
wurde an Hand von Wochenschau- und Tagesschau-Beiträgen sowie Zeitungen und 
Illustrierten gemacht. 
 
Im März wurde spontan ein Besuch der Museumsnacht in Bern angeboten. Eine 
handvoll Seeländer haben diesen sehr stimmungsvollen Anlass besucht. 
 
Im April waren wir am Bielersee von Biel nach Twann unterwegs. Andreas Mizza 
führte uns an Plätze, die in der Sagenwelt eine besondere Bedeutung hatten und las 
die passende Sage dazu vor. Alles mit Informationen gewürzt zur Entstehung dieser 
schönen drei-Seen-Landschaft. Danke nochmals an Andreas für die grosse 
Vorbereitungsarbeit und die Leitung. Der Abschluss bildete der Besuch auf dem 
geschichtsträchtigen Weingut Chapf ob Twann. Wir liessen es uns gut gehen bei 
Wein, Käse und Brot. Theo Soland beantwortete unsere Fragen rund um den 
Familienbetrieb und den Weinbau am Bielersee. Eine Führung durch den Keller 
durfte natürlich nicht fehlen. 
 
Die Anlässe im Stockhüttli gehören zu unserer Club-Kultur: Das gemeinsame 
Silvester/Neujahr, der Fondueplausch und der Bergtag. Am Bergtag war dieses Jahr 
wieder das Höhenfeuer auf dem Gällihorn vorgesehen. Da das Gällihorn in einer 
dichten Wolkenschicht verborgen lag, wurde kurzfristig darauf verzichtet. Ein wohlig 
warmes Feuer in der Feuerstelle beim Hüttli bildete den adäquaten Ersatz. 
 
Den Abschluss machte der Brätliabend im September zusammen mit der JO beim 
Aussichtsturm Lyss bei bestem Grillwetter. Highlight war dabei das Abseilen über 35 
Meter vom Turm. Der Abend war mit ca. 60 Teilnehmern sehr gut besucht.  
 
Im Oktober steht noch eine Wanderung nach Mund mit Besuch des Safranmuseums 
und einem Safran-Essen auf dem Programm.  
Anfangs November findet der Fotoabend mit neu gestaltetem Programm statt. 
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